
NITTENAU. Mit Georg Lanzl feierte am
Mittwoch ein Mann seinen 80. Ge-
burtstag, der weit über die Grenzen
der Heimat hinaus bekannt und be-
liebt ist und neben seinem Beruf auch
stets für die Allgemeinheit engagiert
war. Geboren wurde er in Stadl bei
Fischbach und besuchte dort auch die
Schule. Anschließend erlernte er das
Zimmererhandwerk und legte 1954
die Meisterprüfung ab. Im gleichen
Jahr übernahm der Jubilar die elterli-
che Zimmerei, die sein Vater 1934 ge-
gründet hatte und die heuer ihr 75-jäh-
riges Bestehen feiert.

Während seiner Tätigkeit in der
Zimmerei bildete Georg Lanzl mehr
als 20 Lehrlinge aus. 1990 erhielt er

den Goldenen Meisterbrief sowie die
Silbere Ehrennadel des Bayerischen
Zimmererhandwerks. 1958 heiratete
Georg Lanzl Ida Schwabenbauer aus
Hengersbach, mit der er bis 1970 zu-
sätzlich noch eine Nebenerwerbsland-
wirtschaft betrieb. Mittlerweile ist der
Jubilar Großvater und hat den Zim-
mermannsbetrieb an Sohn Georg
Lanzl jun. weitergegeben.

Auch politisch war der rüstige 80-
Jährige lange Zeit sehr aktiv: Sechs Jah-
re war er Gemeinderat in Bleich, weite-
re zwölf Jahre Stadtrat inNittenau und
wurde für sein Engagement im Jahr
2000 mit der Bürgermedaille in Silber
der Stadt Nittenau geehrt. Georg Lanzl
ist Mitglied der Kolpingsfamilie Nitte-

nau. Des Weiteren ist er Gründungs-
mitglied der FreienWähler.

Zum 80. Geburtstag gratulierten
dem Jubilar auch Bürgermeister Karl
Bley sowie Georg Eichinger vom Seni-
orenbeirat und wünschten ihm wei-
terhin alles Gute und vor allem Ge-
sundheit. Zum 80. Geburtstag macht
auch eine Abordnung der FFW Neu-
haus dem treuen Mitglied ihre Auf-
wartung. Lanzl ist seit 42 Jahren Mit-
glied der Feuerwehr und ist und war
stets ein großzügiger Gönner und För-
derer, hob Vorsitzender Wili Sturm in
seiner Laudatio heraus. Wegen seines
Humors und seinem freundlichenWe-
sen sei er immer ein gern gesehener
Gast bei allen Veranstaltungen. (tkh)

Ein Leben für das Zimmererhandwerk
GEBURTSTAG Zimmerermeister Georg Lanzl aus Stadl feierte amMittwoch 80.Wiegenfest

Geburtstagsgrüße überbrachten 1. Vorstand Willi Sturm, 2. Vorstand Karl Vetter und 2. Kommandant Josef Raith für die
Feuerwehr (links) sowie Bürgermeister Bley für die Stadt und Georg Eichinger vom Seniorenbeirat (rechts).
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GOTTESDIENSTE

KATH. STADTPFARREI

Samstag: 7 UhrMesse (Rudolf Urban
für verst. Eltern Anna und Adolf Ur-
ban), 13 Uhr Trauung Thomas Fischer
und Petra Cordula Gleixnermit Mes-
se nachMeinung der Brautleute, 15
bis 16 Uhr Beichte, 16 UhrMesse
(Jahrgang 1939 für die verst. Mit-
schüler und -schülerinnen),
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Vor-
abendmesse (Helga Proske und Kin-
der für verst. Ehemann und Vater Dr.
med. Gebhard Proske). Sonntag:
6.45 bis 7.15 Uhr Beichte, 7.30 Uhr
Messe, 9 Uhr Amt (Berta Holdenrie-
der für verst. Ehemann Georg Hol-
denrieder und verst. Verwandt-
schaft), 10.30 UhrMesse (Therese
Huber für verst. Eltern Franz undMa-
ria Altmann und verst. Brüder Franz
und Peter), 18.30 Uhr Rosenkranz, 19
UhrMesse (Anna Pongratz und Kin-
der für verst. Ehemann und Vater Ru-
pert Pongratz). (mz)
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STEFLING

Sonntag: 9.30 UhrMesse (Katharina
Meindl für verst. Bruder Albert
Fuchs). (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EVANG. KIRCHENGEMEINDE

Samstag: 18 Uhr „Serenade amSee“
Konzert Evang. Posaunenchöre am
Badeplatz im Seewinkl in Bodenwöhr
(bei schlechtemWetter in der Ham-
merseehalle). Sonntag: 8.30 Uhr Got-
tesdienst in der Auferstehungskirche
Bodenwöhr, 10 Uhr Gottesdienst in
der Erlöserkirche Nittenau (gleichzei-
tig Kindergottesdienst). (mz)
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STADT NITTENAU

NITTENAU

Stadtmuseum. AmSamstag und
Sonntag jeweils von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet.

Stadtbücherei.Montag von 15 bis
19 Uhr geöffnet.

Recyclinghof. Samstag von 9 bis
12 Uhr geöffnet.

FC Bergham, Fußball. Trainingsauf-
takt morgen Sonntag um 10 Uhr für
die 1. und. 2. Mannschaft mit Vorstel-
lung der Neuzugänge.

TSV, Fußball. Samstag Training in
der Turnhalle am Jahnweg, 9.30 bis
11 Uhr D-Junioren, 11 bis 13 Uhr A-Ju-
nioren, 13 bis 15 Uhr 1. und 2.Mann-
schaft.

TVS, Radsport. Samstag, 13.30 Uhr,
gemeinsame Ausfahrt. Treffpunkt ist
am Brunnen amMarktplatz.

TSV, Lauftreff. Sonntag, 10 Uhr. Info
unter www.lauftreff-tsv-nittenau.de.

Hundefreunde Regental. Samstag
ab 14 Uhr Training auf dem Sport-
platz des FC Bergham.

Fischereiverein. Sonntag, 5 Uhr, Kö-
nigsfischen Altfischer. Treffpunkt
Kiesgrube Hahn.

FFWNeuhaus. Samstag, 19 Uhr, Tag
der offenen Tür mit Sommerfest bei
der Feuerwehr Kaspeltshub.

Trachtenverein D´Regentaler.
Sonntag, 11 Uhr, Abfahrt mit demBus
an der kleinen Regenbrücke zum
Gaufest in Auerbach in Trachtmit
Haube.

GOV. Sonntag, Tag der offenen Tür.

Campanelli-Bande. Sonntag, 13.15
und 14.45 Uhr, Figurentheater beim
NitKid. Treffpunkt für alle um 12.30
Uhr im Rathaus-Foyer.

Kolping-Spielmannszug. Sonntag,
Auftritt zum Jubiläum des Schützen-
vereins „Eichenlaub“ in Salten-
dorf/Teublitz. 12.45 Uhr Treffpunkt in
Uniform am Jugendheim, 13 Uhr Ab-
fahrt mit Privat-PKW.

Kath. Landvolkbewegung. Sonntag,
11 Uhr, Familiensonntag bei Familie
Doll in Harthöfl mit gemeinsamem
Mittagessen und Kaffeetrinken (Ge-
schirr bitte mitbringen). Nachmittags
„Schlepper-Geschicklichkeits-Tur-
nier“ für die ganze Familie. (mz)
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FISCHBACH

SV Fischbach. Training der Senioren
ist amMontag, 29. Juni, und amMitt-
woch, 1. Juli, jeweils um 19 Uhr.

Damengymnastik SV.Beide Grup-
pen treffen sich amDienstag, 19.30
Uhr, im Saugarten zum „Wurstsalat-
essen“. Bei schlechtemWetter ist
Treffpunkt in der Turnhalle.

Frauenbund Fischbach. 5. Juli,
„Fahrt ins Blaue“. Abfahrt ist um
12 Uhr. Der Preis beträgt 12,50 Euro.
Anmeldung bei der VorsitzendenWil-
helmine Hiltl, Tel. (0 94 36) 16 67.

SV, Fußball.Das heutige Spiel der Al-
ten Herren gegen den SVHaselbach
wird auf Mittwoch, 1. Juli, 19 Uhr, ver-
legt. (tah)

NITTENAU. Beim 8. Preisflug der Reise-
vereinigung Oberpfälzer Wald wur-
den am Sonntag 1063 Brieftauben in
Borg II um 7.30 Uhr aufgelassen, die ei-
ne Strecke von 432 Kilometer zurück-
fliegenmussten. Die Züchter der Nitte-
nauer Brieftaubenvereine waren mit
86 Tauben vertreten, wobei die erste
Taube um 12.24 Uhr den Heimat-
schlag von Erich Reiß erreichte; eine
weitere Taube dieses Züchters erreich-
te Platz fünf. Tauben der Schlagge-
meinschaft Arnold, Sabrina und
Yvonne Chomek erzielten die Plätze
zwei, vier, fünf, acht und zehn; die
Plätze drei, sieben und neun erreich-
ten die Brieftauben von Hermann
Heuschneider.

Der nächste Preisflug ist am kom-
menden Sonntag Kusel II, wofür die
Tiere am Samstag um 17 Uhr einge-
setzt werden.

Flug Borg II in
fünf Stunden
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MARKT BRUCK
MSC. Carttraining ist heute Samstag
ab 13 Uhr auf demGelände der Firma
KaLaZet.

FU-Kaffeeklatsch amMittwoch um
14.30 Uhr imWaldhaus Einsiedel.
Mitfahrgelegenheit um 14.15 Uhr vom
Marktplatz oder telefonisch vereinba-
renmit Maria Spandl, Tel. 15 01. (mz)

Recyclinghof.Heute von 9 bis 12 Uhr
geöffnet.

Marktbücherei amMarktplatz.
Heute von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Natur- und Wanderfreundeverein.
Heute und am SonntagWanderung
in Langquaid.Wermitwandernmöch-
te soll sich bei HeinzWieninger Tel.
(0 94 34) 14 87melden.

Französischkursmit Frank Krönes
amMontag um 19 Uhr. Der Eingang
ist bei der Turnhallentür am Pausen-
hof.

IG-Bau-Senioren. Treffen amMitt-
woch um 14.30 Uhr beim „Berger-
wirt“.

Schützenverein Eichenlaub. Am
Montag Seniorenschießen.

SPD-Senioren. Treffen amDonners-
tag, 9. Juli, um 13.45 Uhr amMarkt-
platz. (tlf)

OGV Bruck.Die Bewertung der ge-
meldeten Gärten zumBlumen-
schmuckwettbewerb auf Ortsebene
findet am 30. Juni und 1. Juli statt.

BRUCK/SOLLBACH. Mit dem Bieraus-
schank beim Bürgerfest in Bruck am
25./26. Juli kommt auf die Mitglieder
der FFW Sollbach ein großes Stück Ar-
beit zu. Deshalb findet für alle Helfe-
rinnen und Helfer heute Samstag um
19.30 Uhr im Gasthaus Schächerer ei-
ne außerordentliche Versammlung
statt, bei der bereits die Einteilung vor-
genommenwird.

Weiter können sich ab sofort alle
Betriebe, Vereine und Behörden, die
Biermarkten für das Bürgerfest bestel-
len wollen, bei Thomas Schächerer,
Tel. (0 94 34) 90 17 88,melden.

FFWSollbach
gut gerüstet
BÜRGERFESTDieWehr hat
heuer den Bierausschank
übertragen bekommen.

BRUCK/INGOLSTADT. Die Schabmüller
Firmengruppe stellte am Mittwoch
auf der Ingolstädter Messe „Bayern In-
novativ“ die Motorradstudie „Bayern
Kini 2009“ vor. Der Grundstein dieser
Studie wurde in einer Projektsitzung
im Dezember 2008 gelegt. Führungs-
kräfte der einzelnen Unternehmen
hatten die Idee, mit einem gemeinsa-
men Projekt die Vielseitigkeit, Leis-
tungsstärke und Innovationskraft der
Firmengruppe darzustellen.

Vier der beteiligten Firmen haben
ihren Standort in Bruck, nämlich die
CNC-Bearbeitung bei der Firma ZBG
Zerspanungstechnik Bruck GmbH
und der ZBG Motorentechnik GmbH
und Co. KG sowie das Know-How der
FS-Technologies GmbH & Co. KG bei
der Herstellung von Spezialwerkzeu-
gen. Mit der WELCO GmbH & Co. KG
verfügt die Firmengruppe zusätzlich
über einen Betrieb, der einen großen
Bereich an Oberflächenbehandlungen
abdecken kann.

Nachdem die Firmengruppe unter
anderem diverse Komponenten wie
Motorgehäuse, Hauptrahmen, Fahr-
werksteile, komplette Fußrastenanla-
gen etc. für BMW-Motorräder fertigt,
war klar, es kann nur eine BMW sein,
an welcher die Ideen verwirklicht wer-
den. Auf Anfrage wurde der Brucker
Unternehmensgruppe von BMW eine
K 1200/1300 R zur Verfügung gestellt.
Bei den Projektsitzungen wurden
dann verschiedene Varianten des Um-
baus diskutiert. Diese reichten von ei-
nem Cruiser mit langer Vorderradga-
bel und langem Radstand bis hin zum
Dragster mit kurzer Sitzbank und ei-
nem extrem breitenHinterreifen.

Aus den gesammelten Vorschlägen
wurden in Zusammenarbeit mit ei-
nem Designstudio die endgültige Ver-
sion „Bayern Kini 2009“ verabschiedet.
In dieser Studie werden unterschiedli-
che Themenbereiche am Motorrad be-
leuchtet. Bewusst wurde teilweise nur
eine Seite des Motorrads modifiziert,

um den Unterschied zum Original
zum Ausdruck zu bringen. Ziel war es,
den Charakter des Motorrads in seiner
Ursprungsform zu erhalten und den-
noch dessen Äußeres maßgeblich zu
verändern.

Auf den ersten Blick fallen der deut-
lich verlängerte Radstand, die Verklei-
dung des Motors sowie die verlängerte
Sitzbank auf. Das Cockpit wurde mit
einer passgenauen Verkleidung ausge-
stattet.

Um eines der Mottos der diesjähri-
gen „Zulieferer Innvoativ“ (Mobilität)
aufzugreifen, wurde die Sitzbank um

einen zusätzlichen Platz erweitert. Da-
bei wurde der Hinterrahmen um ein
Stück verlängert und ein zusätzliches
Paar Fußrasten montiert. Eine Verlän-
gerung und Anpassung der Hinterrad-
schwinge sowie der Hinterradstrebe
ermöglichten den Einbau eines extra
breiten Reifens. Dazu wurde auch die
Originalfelge entsprechend verbreitert
und ein Distanzstück angefertigt, um
das Hinterradwiedermittig zu positio-
nieren. Um den Neigungswinkel des
vorderen Radträgers flacher zu gestal-
ten, wurde ein neuer Dreieckslenker
gefertigt undmontiert. (tlf)

Brucker Firmengruppe stellt
Licht nicht unter den Scheffel
WIRTSCHAFT Mit derMotor-
radstudie „Bayern Kini 2009“
große Leistungsfähigkeit be-
wiesen.

Wirtschaftsminister Martin Zeil, Ingolstadts Oberbürgermeister Dr. Alfred
Lehmann und Firmeninhaber Franz Schabmüller (von links) beim Probe-
sitzen auf der schnittigen Maschine. Foto: tlf
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BETEILIGTE UNTERNEHMEN

Die Studie „Bayern KINI 2009“ entstand
durch Kooperation folgender Firmen:

➤ Schabmüller Automobiltechnik GmbH

➤ MONTESGmbH&Co. KG

➤ ZBG Zerspanungstechnik Bruck

GmbH

➤ ZBGMotorentechnik GmbH&Co. KG

➤ WELCOGmbH&Co. KG

➤ FS Technologies GmbH&Co. KG

➤ Franz Schabmüller Firmenverwaltung.
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